
 

Anmeldung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Organisatorisches 

Es wird eine Tagungsgebühr in Höhe von 160,00 
Euro erhoben. Darin sind alle Getränke und das Mit-
tagessen enthalten.  
Zzgl. 10,00 Euro bei Teilnahme an der Exkursion zur 
Deckung der Kosten für den Bus. 
 
Ermäßigter Tagungsbeitrag auf Nachweis für Studie-
rende von 135,00 Euro. 
 
Diese bitten wir auf das Konto des BBN zu überwei-
sen. (Bankverbindung siehe linke Spalte) 
 
Kontakt: 
BBN-Geschäftsstelle 
Paul-Kemp-Straße 5 
53173 Bonn 
Telefon: 0228 / 32949 - 182 
Fax: +49 32 22 24 87 652 
Email: mail@bbn-online.de 
Internet: http://www.bbn-online.de 
 
Tagungsort: 
Universität Kassel 
Institut für Musik 
Musiksaal (UG) 
Mönchebergstraße 1 
34125 Kassel 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 

Mit Unterstützung des 
 
 
 
 

 

 
 

4. BUNDESFACHTAGUNG 
NATURSCHUTZRECHT 

 

 
 

26./27. September 2019 
Universität Kassel 

 

 

Naturschutzrecht 
im Kontext von 

Klimawandel und 
Energiewende 
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Die Tagungsgebühr wird überwiesen an: 
 
Bundesverband Beruflicher Naturschutz 
(BBN) e.V. 
Sparkasse KölnBonn  
IBAN: DE26 3705 0198 0030 0003 01 
BIC: COLSDE33XXX  
 
Verwendungszweck:  
BBN-BFT2019 und Name des/der Teilneh-
mers/-in 
 
Rechnungen erstellen wir nur auf aus- 
drücklichen Wunsch, um den administrativen 
Aufwand gering zu halten. 
 
Anmeldungen: 
bis spätestens 9. September 2019  
online über  
http://www.bbn-online.de/start/ – dort im 
Terminkalender der Startseite unter dem 
entsprechenden Veranstaltungseintrag – 
oder per E-Mail, Post oder Fax.  
 
Bei Stornierung nach dem 12.09.2019 wird 
eine Bearbeitungsgebühr von 25,00 € erho-
ben. 
 
Mit Ihrer Anmeldung stimmen Sie der Weitergabe der 
Adressdaten im Rahmen der Teilnehmerliste zu.  
Sollten Sie damit nicht einverstanden sein, teilen Sie 
uns dies bitte mit.  

 
Anerkannt als Fortbildungsveranstaltung für Mitglie-

der der Architektenkammern: 
die AKH vergibt für beide Veranstaltungstage 11 (6+5) 
Fortbildungspunkte, 
die AK Hansestadt Bremen 11 Fortbildungspunkte, 
die AKNW 5 Fortbildungspunkte.  
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

 

In Zusammenarbeit mit 
 
Prof. Dr.-Ing. Dr. iur. Andreas Mengel 
Fachgebiet Landschaftsentwicklung/  
Umwelt- und Planungsrecht 
 

 

http://www.bbn-online.de/start/


Zum Thema 
 
 

Es ist bereits die vierte Bundesfachtagung Natur-
schutzrecht, die jeweils in den Jahren zwischen 
den Deutschen Naturschutztagen stattfindet. Mit 
der Bundesfachtagung Naturschutzrecht möchte 
der Bundesverband Beruflicher Naturschutz e.V. 
(BBN) ein Forum schaffen, das rechtswissen-
schaftliche Entwicklungen im Bereich Naturschutz 
für die Praxis transparenter macht, aber auch 
aufzeigt, wo die Praxis Probleme sieht. 

Dieses Mal mit dem Thema „Naturschutzrecht im 
Kontext von Klimawandel und Energiewende“.  
 

Die Fachtagung setzt sich mit dem Naturschutz-
recht und den Aspekten der Energiewende sowie 
den Maßnahmen zur Anpassung an den Klima-
wandel praxisbezogen auseinander. Einerseits ist 
der Naturschutz umfassend von den Projekten 
der Energiewende betroffen, andererseits ver-
langt der Klimawandel weit darüber hinausge-
hende strategische Überlegungen. Diese bedeu-
ten ggf. auch Anpassungen des Naturschutz-
rechts - etwa bei den Schutzgebietsstrategien, 
dem Artenschutz und dem Biotopverbund. 
 
Mit der abschließenden Exkursion sollen praxis-
nah Beispiele zum Thema Naturschutz und Aus-
wirkungen der Energiewende in Kassel veran-
schaulicht werden. 

Der Bundesverband Beruflicher Naturschutz e.V. 
(BBN) veranstaltet die Tagung in Zusammenar-
beit mit Prof. Dr.-Ing. Dr. iur. Andreas Mengel, 
Fachgebiet Landschaftsentwicklung/Umwelt- und 
Planungsrecht der Universität Kassel sowie mit 
Unterstützung des Informationsdienstes Umwelt-
recht e.V. (IDUR). 

 
Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an  
Interessierte weiter. 

 

Programm 
 
 

Donnerstag, 26. September 2019 

ab  
09:30 Uhr 

Anmeldung und Begrüßungskaffee 

10:15 Uhr Begrüßung 
Prof. Klaus WERK, Bundesverband Berufli-
cher Naturschutz (BBN) e.V., Heidenrod 

10:30 Uhr Klimawandel und Naturschutz: Pla-
nungsmethodische und strategische 
Ansätze 
Prof. Dr. Stefan HEILAND, Technische 
Universität Berlin 

11:15 Uhr Klimawandel und naturschutzrechtliche 
Instrumente: Herausforderungen bei der 
Anwendung und Weiterentwicklung 
Prof. Dr. Dr. Andreas MENGEL, Universität 
Kassel 

12:00 Uhr Mittagspause 

13:45 Uhr Klimaschutzgesetze – neue Ansätze für 
den Naturschutz? 
Dr. Juliane ALBRECHT, Leibniz-Institut für 
ökologische Raumentwicklung (IÖR), 
Dresden 

14:30 Uhr Ausschreibungen nach EEG und Natur-
schutz 
Dr. Nils WEGNER, Stiftung Umweltenergie-
recht, Würzburg 

15:15 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr Naturschutzrecht und Netzausbau  
Prof. Dr. Wolfgang KÖCK, Helmholtz-
Zentrum für Umweltforschung – UFZ-
Leipzig 

16:45 Uhr Naturschutzrecht bei Photovoltaik und 
energetischer Biomassenutzung  
Dr. Elke BRUNS und Dr. Silke CHRISTIANSEN, 
Kompetenzzentrum Naturschutz und Ener-
giewende (KNE) gGmbH, Berlin 

17:45 Uhr Abschlussdiskussion 
 

ca.18:00 Uhr Ende des ersten Veranstaltungstages 

 

 
 
 

Freitag, 27. September 2019 

  
 

09:00 Uhr Begrüßung/Moderation 
Prof. Klaus WERK, Bundesverband Berufli-
cher Naturschutz (BBN) e.V., Heidenrod 

09:00 Uhr Neues aus Gesetzgebung und Recht-
sprechung  
Dr. Stefan LÜTKES, Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicher-
heit (BMU), Bonn 

09:45 Uhr Naturschutzrecht und räumliche Ge-
samtplanung von Windkraftanlagen 
Prof. Dr. Anja HENTSCHEL, Hochschule 
Darmstadt 

10:30 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Naturschutzrecht und Zulassung von 
Windkraftanlagen 
Rechtsanwalt Patrick HABOR, Göttingen 

11:45 Uhr Abschlussdiskussion 

12:15 Uhr Mittagspause  

 
13:30 Uhr 
 

 
EXKURSION: 
mit Beispielen im Raum Kassel zum 
Thema „Naturschutz und Klimawan-
del/Auswirkungen der Energiewende“ 

Prof. Dr. Dr. Andreas MENGEL, Universität 
Kassel 

 

 
 

17:00 Uhr Ende (Hbf Kassel-Wilhelmshöhe) 

 


